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11. November 2024 

 

Fresenius eröffnet mit Helios HSK Wiesbaden eines der 

modernsten Krankenhäuser Deutschlands 

 

 Investition in die Zukunft der Gesundheitsversorgung in der Rhein-
Main-Region und darüber hinaus 

 Helios HSK als Beispiel für medizinische Exzellenz und hohe 
Ergebnisqualität entlang der gesamten Patientenversorgung   

 Boris Rhein: „starkes Signal für die Innovationskraft hessischer 
Unternehmen und die Stärke unserer Wirtschaft“ 

 

Fresenius entwickelt seine Care Provision Plattform weiter, deren Kernbestandteil 

auch Helios Deutschland ist: Das Unternehmen hat in Wiesbaden mit dem Neubau 

der Helios HSK eines der modernsten Krankenhäuser Deutschlands eröffnet. Die 

Helios HSK ist Kern des Klinikclusters Wiesbaden-Taunus und beherbergt 

25 Fachkliniken und fünf Institute. Bei einem feierlichen Festakt würdigten heute 

rund 400 Gäste aus Politik, Wirtschaft und Medizin den Neubau. Zu ihnen gehörten 

neben dem hessischen Ministerpräsidenten Boris Rhein unter anderem auch die 

hessische Gesundheitsministerin Diana Stolz und Wiesbadens Oberbürgermeister 

Gert-Uwe Mende. 

 

Boris Rhein, Ministerpräsident von Hessen: 

„Mit dem Umzug in den Klinik-Neubau während des laufenden Betriebs haben alle 

Beschäftigten der Helios HSK Großartiges geleistet. Sie haben unter 

herausfordernden Bedingungen eindrucksvoll gezeigt, dass die Patientinnen und 

Patienten hier in besten Händen sind. Unsere Landeshauptstadt erhält mit dem 

Neubau eine Klinik für Maximalversorgung und die modernste Großklinik 
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Deutschlands – mit 25 Fachkliniken sowie fünf Instituten und knapp 900 Betten. Es 

ist auch ein starkes Signal für die Innovationskraft hessischer Unternehmen und die 

Stärke unserer Wirtschaft. Mit der feierlichen Eröffnung schlagen wir ein neues 

Kapitel der Gesundheitsversorgung in Hessen auf. Allen Beteiligten danke ich im 

Namen der Hessischen Landesregierung und wünsche der Helios HSK weiterhin viel 

Erfolg.“ 

 

Michael Sen, Vorstandsvorsitzender von Fresenius: „Die neue Helios HSK ist 

ein Maximalversorger, der fortschrittlichste Diagnostik und Therapie mit neuesten 

Technologien ermöglicht. Hier geben unsere Kolleginnen und Kollegen jeden Tag ihr 

Bestes für das Patientenwohl und lösen so das Versprechen ‚Committed to Life‘ von 

Fresenius ein. Der medizinische Fortschritt findet so rasant wie vermutlich nie zuvor 

in der Geschichte statt. Künstliche Intelligenz, Robotik, digitale Technologien und 

Durchbrüche in der Gen- und Zellforschung ermöglichen Therapien in einer 

Qualität, wie sie vor einigen Jahren noch undenkbar schienen. Unsere Aufgabe als 

führendes therapiefokussiertes Unternehmen ist es, diese Fortschritte so vielen 

Menschen so schnell wie möglich zugänglich zu machen.“ 

 

Robert Möller, Vorstandsmitglied von Fresenius und Helios CEO: 

„Erstklassige medizinische Versorgung, hohe Qualität der Behandlungsergebnisse 

und Patientenzufriedenheit sind der Schlüssel zu unserem Erfolg. Ein Krankenhaus 

von Grund auf neu zu bauen, bietet die großartige Chance, nach den neuesten 

medizinischen und pflegerischen Erkenntnissen zu gestalten und damit optimal auf 

die Patientinnen und Patienten auszurichten. Und das ist in Wiesbaden 

eindrucksvoll gelungen. Mein Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 

dieses Mammutprojekt realisiert haben. Die neue Klinik wird eine große Strahlkraft 

über Wiesbaden hinaus haben und ist einer der modernsten Medizin-Arbeitsplätze 

in Deutschland.“ 

 

Diana Stolz, hessische Ministerin für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit 

und Pflege: „Als Hessische Familien- und Gesundheitsministerin möchte ich ein 

besonderes Augenmerk darauf lenken, dass durch den Neubau im Bereich der 

Geburtsstation und der Kinder- und Jugendmedizin modernste 

Versorgungsangebote geschaffen werden konnten. Das alles findet sich nun unter 

einem Dach und in unmittelbarer Nähe zueinander: die Geburtshilfe, die 

Neonatologie, die Kinderintensivmedizin und die Kinderklinik. Mit dem neuen 

Gebäude haben wir die HSK darin unterstützt, als Maximalversorger mit der 
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rasanten medizinischen Entwicklung Schritt halten zu können, komplexe und 

schwierige Erkrankungen und Verletzungen zu behandeln, seinen medizinischen 

Betrieb an diesen Fortschritt und Wandel anzupassen sowie seine Organisation und 

Betriebsabläufe zu optimieren. Unsere Richtschnur ist immer die hochwertige 

Patientenversorgung in Hessen.“ 

 

Investition in patientenzentrierte Versorgung und modernste Ausstattung 

Optimale Behandlungswege, neueste Therapien und eine Ausstattung mit 

hochmoderner Medizintechnik ermöglichen in der Helios HSK Spitzenmedizin auf 

einem neuen Behandlungsniveau. Patientinnen und Patienten bietet sich ein 

Krankenhaus, das bereits baulich gänzlich auf ihre Bedürfnisse hin ausgerichtet ist. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erleben ein hochattraktives Arbeitsumfeld, in dem 

sie sich noch besser ihren Patientinnen und Patienten zuwenden können. 

 

Die Helios HSK ist unter anderem zertifiziert als Onkologisches Zentrum mit zehn 

geprüften Organzentren sowie als überregionales Traumazentrum. In dem 

siebengeschossigen Haus mit rund 900 Betten und etwa 3.000 Mitarbeitenden 

können jährlich rund 170.000 Patientinnen und Patienten behandelt werden.  

 

Zu den Highlights der Klinik gehören 22 OP-Säle, die meisten davon mit Tageslicht, 

zwei Intensivstationen, ein Hubschrauber-Dachlandeplatz, eine Schlaganfall-

Spezialstation und eine Notaufnahme mit Zugriff auf Spitzentechnologie. Darunter 

befindet sich auch ein besonderer Spektral-Computertomograph, der von 

Künstlicher Intelligenz unterstützt wird. Nur wenige Meter trennen die 

Ankunftshalle für Rettungswagen vom Schockraum und anderen lebensrettenden 

Bereichen.  

 

Ein ganzer Trakt des Krankenhauses beherbergt zudem ein modernes Eltern-Kind-

Zentrum mit sechs Kreißsälen, Frühgeborenen-Intensivstation und eigenem Notfall-

OP. Kurze Wege auch hier: Alles befindet sich auf einer Ebene, sämtliche Experten 

für die Versorgung der Kleinsten arbeiten in Rufnähe zusammen. 

 

Der Neubau der Helios HSK ist das bislang größte Krankenhaus-Investitionsprojekt 

von Fresenius. Das Unternehmen hat das Investitionsvolumen von insgesamt mehr 

als 300 Mio. Euro zum weitaus größten Teil aus Eigenmitteln finanziert. Das Land 

Hessen steuerte rund 68 Mio. Euro bei. 
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Mehr Informationen zur Helios HSK: www.helios-gesundheit.de/wiesbaden-hsk  

 

# # # 

 

Fresenius SE & Co. KGaA (Frankfurt/Xetra: FRE) ist ein weltweit tätiges 
Gesundheitsunternehmen mit Sitz in Bad Homburg v. d. Höhe, Deutschland. Im 
Geschäftsjahr 2023 erwirtschaftete Fresenius einen Jahresumsatz von 22,3 Milliarden Euro. 
Fresenius bietet Lösungen für die gesellschaftlichen Herausforderungen, die durch eine 
wachsende und alternde Bevölkerung und dem daraus folgenden Bedarf nach 
erschwinglicher und hochwertiger Gesundheitsversorgung entstehen. Derzeit beschäftigt 
Fresenius rund 175.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zu Fresenius gehören die 
operativen Unternehmensbereiche Fresenius Kabi und Fresenius Helios sowie die 
Unternehmensbeteiligung Fresenius Medical Care. Fresenius Helios ist mit 140 
Krankenhäusern und zahlreichen ambulanten Einrichtungen der führende private 
Krankenhausbetreiber in Deutschland und Spanien, der jedes Jahr rund 26 Millionen 
Patientinnen und Patienten versorgt. Das Produktportfolio von Fresenius Kabi umfasst eine 
Reihe von hochkomplexen Biopharmazeutika, klinische Ernährung, Medizintechnik und 
generische, intravenös zu verabreichende Arzneimittel. Fresenius wurde im Jahr 1912 vom 
Frankfurter Apotheker Dr. Eduard Fresenius gegründet. Nach seinem Tod übernahm Else 
Kröner 1952 die Firmenleitung und legte die Basis für ein Unternehmen, das heute das Ziel 
verfolgt, die Gesundheit der Menschen zu verbessern. Größter Anteilseigner ist die 
gemeinnützige Else Kröner-Fresenius-Stiftung, die sich der Förderung medizinischer 
Forschung und Unterstützung humanitärer Projekte verschrieben hat. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.fresenius.de. 
Folgen Sie uns auf Social Media: www.fresenius.de/socialmedia 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen. Die 
zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und zwar aufgrund 
verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und 
Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, 
Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren, die Verfügbarkeit finanzieller Mittel sowie 
unvorhergesehene Auswirkungen internationaler Konflikte. Fresenius übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser 
Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 
 
Fresenius SE & Co. KGaA 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland / Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11852 
Aufsichtsratsvorsitzender: Wolfgang Kirsch 
 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Fresenius Management SE 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland /Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11673 
Vorstand: Michael Sen (Vorsitzender), Pierluigi Antonelli, Sara Hennicken, Robert Möller, Dr. Michael Moser  
Aufsichtsratsvorsitzender: Wolfgang Kirsch 
 


